
SAMSTAG, 30.  OKTOBER 2004  VOLKSI C D H D T  2. LIGA INTERREGIONAL O O  
BLATTI o r u n  i 3. LIGA IM ZEICHEN OER DERBYS 4 > 0  

FUSSBALL-TERMINE 
Natlonalllga A Frauen 
MUnsterlingen -Ruggcll-Llechtcnstein (CH-Cup) Sa 14.30 

ChallenKe Lcamie 
Luzcm-Vaduz . Sa 19.30 

2. Liga Interrcslonal 
USV Eschcn-Maurcn - Bulzm So 14.00 

3. URS Frauen 
Ems- FCTricscn • Sa 18.30 

3.l.lea 
Tricscnbcrg - Balzers 
Ruggell - USV Eschen-Mauren 
Triesen - Schaan 

Sa 17.00 
Sa 15.00 
Sa 15.00 

4. IJea 
Vaduz - AltsiStten • • Sa 17.00 

U19 \ . v  
Vaduz- Wil 1900 Sa 15.00 

U18 
Liechtenstein- Kricns . 
«Rheinau» Ruggell ' 

So 14.00 

vis ' 'v-
Liechtenstein - Kricns Sa 15.00 

Juniorinnen B 
Triesen b - FC Staad b Sa 13.15 

Junioren B 
Tricscnbcrg Valposchiavo Calcio 
Arbon - Ruggell 
Balzen - Mels 

Sa 13.30 
Sal3.00 
Sa 14.00 

Junioren C 
Ruggell-Gniubtlnden 
BadRagoz - Balz£rj 
USV Eschen-Mauren a - Chur 97 in Ruggell 
USV Eschcn-Maurcn b - Au-Hecrbrugg 

. Sa 13.00 
Sa 14.00 
Sa 13.00 
Sa 13.00 

Junioren D 
Garns- Tricscnbcrg 
Schaan a -  Mömlingen a 
Schaan b -  Satgans a . 
DiepoldsaUa- Balzera a 
Balzen h -  Davoia 
USV Eschen-Mauren - Rebstein 
Vaduz a - AI Lstllllen 
Rebstein b - Vaduz b 

Sa 17.00 
Sa 15.30 
Sa 13.00 
Sa 10.00 
Sa 13.00 
Sa 14.00 
Sa 13.30 
Sa 13.00 

FUSSBALL 

2.1.lga Intcrrrglonnl 

1. FC Rappcrswil-Jona 10 22:7 25 
2. FC Rorschach 10 22:15 21 
3. FC Balzcra 10 21:13 19 
4. FC Landi|uart-llcm>chaft 10 19:13 18 
5. SV Schanhauscn 10 18:16 17 
6. FC Bazcnhcid 10 23:17 14 
7. FC Beringen 10 18:19 14 
8. USV Eschen/Mauren 10 18:9 13 
9.' FC Amriswil 10 14:14 13 

10. FC Wintenhur U2I 10 16:23 12 
I I .  SC Brühl 10 15:20 9 
12. FC Obcrwinlcrthur 1 10 11:16 9 
13. FC EfTrctikon 10 16:28 -8 
14. FC Ustcr 1 10 15:38 :-4 

3. IJea Gruppe 2 

1. FC-Bucht 11 28:19 24 
2. FC Limh 04 a 11 36:17 21. 
3. FC Eschcnhach I I  18:13 20 
4. FC Schaan 11 24:16 18 
5. FC Uznaclv 10 17:18 16 
6. FC Flutns a 10 24:23 15 
7. FC Walenstadt 11 20:19 13 
8. FC Triesenbcrjs 11 " 22:24 13 
9. FC Weesen 11 13:18 1? 

10. FC Garns 12 21:30. I I  
11. FC Triesen 12 11:23 8 
12. FC ßalztrs 11 9:23 6 

3. IJea Gruppe 3 

1. FC Diepoldsau-Schmitlef' I I  22:14 • 24 
2. FC Mömlingen 10 23:5 23 
3. FC Staad 11 27:14 23 
4. FC Russell 11 24:14 20 
5. FC Stcinach 11 23:19 16 
6. FC Au-llccrbrugg I I  21:20 14 
7. FC Rorschach 10 18:20 14 
8. FC Rhcincck I i  17:20 14 
9. FC Appenzell I I  11:15 13 

10. FC Barbaras I I  15:22' 11 
I I .  USV Eschen/Mauren I I  15:27 7 
12. FC Rurschachcrbctg 11 9:35 3 

Zürich fordert Leader Basel 
Morgen Sonntag rückt Zürich zumindest für 
mehrere Stunden ins Zentrum der Fussball-
Schweiz. Der Leader Basel gastiert beim 
FCZ. Die Fans werden das Stadion füllen 
wie seit Jahren nicht mehr. Beim Gastgeber 
sind die Verantwortlichen auf (fast) alles vor­
bereitet. Siegen macht selbstbewusst. Mit 
neun Punkten aus den letzten drei Runden 
und entsprechend breiter Brust bittet der 
Vierte den Liga-Primus zum in jeglicher Be­
ziehung heissen Tanz. Abseits des «High-
Risk»-Spiels in Zürich steht in Bern die 13. 
Runde im Zeichen des Kantonalderbys. 
Thun wird alles daran setzen, gegen das zur 
Unkonstanz neigende und erheblich ersatz-
geschwüchte YB die Verlängerung der Nega­
tivserie zu stoppen. (si) 
Super l-cacut, 13. Runde ; 
Am Samstag: Servctte FC - FC Aorau 19.30 Uhr. Am Sonntag: 
Ncuchätcl Xatnax - FC SL Gallen 14.30 Uhr, BSC Young Boy« 
- FC Thun 14.30 Uhr. FC Schadhauscn - Grasshoppen 16 Uhr, 
FC Zürich-FC Basel 16.15. 

1. Basel 12 27:13 24 
2. Thun 12 I7r 8 21 
3. Younts Bovs 12 22:18 17 
4. FC Zürich 12 17:16 17 
5. Aarau 12 18:18 16 
6. Neuchülcl Xatnax 12 16:16 16 
7. SchaUhauscn 12 15:21 12 
8. Gnushoppera 12 9:19 12 
9. St. Galten 12 17:22 11 

10. Scrvcttc 12 • 14:21 ' 10 

Duell ums Prestige 
2. Liga interregional: USV Eschen-Mauren empfängt Balzers zum Derby 

ESCHEN/MAUREN - Wer ist hin­
ter Branchenleader Vaduz in Sa­
chen Fussball die Nummer zwei 
in Liechtenstein? Diese Frage 
wird morgen Sonntag im Derby 
zwischen dem USV Eschen-Mau-
ren und Balzers beantwortet. 

«Stefan lanharr/Hertert Ohrt ~ 

In der drittletzten Runde der zwei­
ten Liga interregional kommt es zu 
einer besonders attraktiven Affiche. 
Der USV Eschen-Mauren emp­
fängt den FC Balzers zum ersten 
Derby auf diesem Niveau, wobei" 
die alteingesessenen Unterländer 
nach dem bisherigen Saisonverlauf 
tabellenmässig zum Aufsteiger aus 
der südlichsten FL-Gemeinde 
hochblicken mussten. FCB-Erfolgs-
trainer Roger Prinzen kann sich 
mit der Favoritenrolle aber nicht 
richtig anfreunden. «Wir waren bis­
her recht erfolgreich, doch viele 
vergessen, dass wir die Aufsteiger 
sind. Wir lassen uns nicht blenden. 
und wissen, dass wir noch nicht 
konstant genug spielen», dämpfte 
Prinzen die Erwartungen an die 
Balzner Kicker. 

Status der Nummer 2 sichern 
Für das Derby von morgen Sonn­

tag (Anpfiff: 14 Uhr) wird aber je­
der der 22 Akteure bis an die Leis­
tungsgrenze gehen, schliesslich 
geht es um die PL-Vorherrschaft in 
der zweiten Liga interregional. 
«Die Jungs freuen sich, für sie ist 
es das wichtigste Spiel der Saison. 
Es geht ja auch um den Status der 
Nummer zwei iin Land», so Prjn-
• zen, «ich brauche für diese Partie » J . :. . - • • • • * *  ''••?* * "'-'r 

*"* " •  .* 

Der USV Eschen-Mauren und Aufstelger FC Balzers kämpfen heute Samstag neben Punkte auch ums Prestige. 

bestimmt niemanden speziell zu 
motivieren.» Im Gegensatz zu den 
restlichen Gegnern in der ersten 
Interregional-Saison ist ihm die 
USV-Elf .bestens bekannt: «Sie 
stellen eine sehr spielstarke Truppe 
und zählen einige technisch be­
schlagene Einzelspieler, darauf 
werden wir.auch unser Hauptau­
genmerk legen.» Ob Prinzen selbst 
ins Spielgeschehen eingreifen kann, 
ist wegen seiner Verletzung noch 
ungewiss. Markus Fritsche ist nach 
einer Erkrankung ebenso fraglich, 
dafür ist Ersatztorhüter Roman 
Vogt wieder an Bord. Doch der Ka-

> der- ist nach wie vor sehr eng be­

stückt, so werden wohl auch im 
Derby wieder einige Junioren-A­
Spieler zum Zug kommen. 

Helmkomplex ablegen 
Ob der USV seinen Heimkom­

plex ausgerechnet gegen die starke 
Truppe aus Balzers abstreifen 
kann? Die Mannen von Alfons 
Dobler sind jedenfalls bis in die 
Haarspitzen motiviert, gerade ge­
gen die Balzner die ersten drei 
Punkte auf eigenem Grün einzufah­
ren. «Von der Spielstärke her kön­
nen wir gegen jeden Gegner gewin­
nen. Leider aber haben wir bis jetzt 
- gerade bei den Heimspielen -

Liechtenstein im Derbyfieber 
Abstiegskandidaten kämpfen in Derbys um wichtige Punkte 
SCHAAN - Das Wochenende 
steht ganz im Zeichen der 
Fussballderbys. Neben dem 
USV und Balzers In der zweiten 
Liga interregional stehen in 
der dritten Liga gleich drei 
Duelle zwischen Liechtenstei­
ner Teams an. 

• Stefan lenhsrr 

Auf den Liechtensteiner Fussball-
plützen geht es an diesem Wochen­
ende heiss her. Gleich drei Derbys 
stehen in der dritten Liga auf dem 
Programm. Auf der «Leitawis» 
empfängt der FC Triesenberg Bal­
zers zum Duell zweier Teams, die 
im bisherigen Saiscrnverlauf nicht 
oft Grund zu lachen hatten. Trie­
senberg konnte sich in den letzten 
drei Meisterschaftsrunden mit fünf 
Punkten aus der Abstiegszone be­
freien, doch sind die Berger noch 
weit von ihrer einstigen Form ent­
fernt. Sehr düster sieht es derzeit 
für die Balzner aus. Mit sechs 
Punkten aus elf Spielen bilden sie 
das Schlusslicht der Drittligagrup­
pe zwei und sind akut abstiegsge­
fährdet. Zuletzt haben sie der Elf 
aus Walenstadt allerdings ein Un­
entschieden abgetrotzt und sind be­
strebt, ein paar Punkte in die Win­
terpause mitzunehmen, um sich für 
die Rückrunde eine bessere Aus­
gangslage zu schaffen. Die Partie 
beginnt heute um 17 Uhr. 

Unterländer Duell 
. Das zweite Derby steigt heute 

um 15 Uhr in Ruggell, wobei es die 
«Widau»-Elf mit den Kickirn des • 
USV Eschen-Mauren zu tun be­
kommt. Die Ruggeller gehören 
zu den ersjen Verfolgern von 

Der FC Triesen will gegen Schaan zum Siegen und Jubeln zurückfinden. 

Leader Diepoldsau in der Gruppe 
drei und sammelten in elf Partien 
20 Punkte. Demgegenüber sind die 
US Vier unter dem Strich klassiert 
und weisen bereits sechs Punkte 
auf einen Nicht-Abstiegsplatz auf. 
Die Favoritenrollen vor dem heuti­
gen Duell der Unterländer sind die 
Ruggeller also klar zu favorisieren. 

FC Wesen fördert Schaan 
\ Die Schaaner Drittligisten müs-: 
sen auf der «Blumenau» in Triesen 

antreten, wobei sie auf einen ange­
schlagenen Gegner treffen. Acht 
Spiele in Folge konnte der FCT nun 
nicht mehr gewinnen, zuletzt reich­
te es aber nur knapp nicht zu einem 
«Dreier». Die Schaaner dagegen 
spielten konstant gut und finden 
sich dementsprechend weit vorne 
in der Tabelle wieder. Ob die ab­
stiegsgefährdeten Triesner wieder 
zu alter Stärke finden und gegen 
Schaan zum Siegen zurückfinden, 
wird sich heute ab 15 Uhr zeigen. 

grosse Probleme im Verwerten der 
Torchancen gehabt und waren meis­
tens zu wenig aggressiv», sagte 
Dobler, «wir sind immer erst dann 
aufgewacht, wenn der Gegner ein 
Tor vorgelegt hat oder erst gegen 
Ende des Spiels.» Gegen'Balzers 
gibt es laut Dobler nur eine Devise: 
«Wir müssen Balzers hart bekämp­
fen, seine gefährlichen Stürmer 
ausschalten, die Mittelachse ver­
stärken, von Anfang bis zum 
Schlu'ss marschieren und auf dem 
engen Platz ein hohes Tempo 
durchziehen.» Beim USV fehlen 
mit MUndle, Zünd, Yesil und Frick 
vier Stammspieler. • 

FUSSBALL 

FL-Damen wollen Cup-
geschichte schreiben 
In der ersten Hauptmnde des 
Schweizercups empfängt der ̂  
Erstligist Münsterlingen mit 
dem FC Ruggell-Liechtenstein 
heute auf der Sportanlage Ha­
fenfeld ein Team aus der höchs­
ten Frauenklassc. Während die 
Liechtensteiner Equipe am Ba­
densee zu ihrem ersten Cupein­
satz in dieser Saison gelangt, ; 
hat der FC MUnsterlingen der 
Reihe nach die unterklassigen 
Appenzell 8:4 und Amriswil 3:1 
auf dessen Terrains aus dem lau­
fenden Wettbewerb eliminiert. 
Der Verein vom Bodensee hat 
Ambitionen und zählt zu den 
Aufstiegskandidaten in der' 1. 
Liga, Das Hutter-Team. möchte 
wie im Voijahr - wo man unter 
die: letzten vier Teams - vorstos-
sen konnte - möglichst lange im 
Pokalwettbewerb verbleiben. . 

Die Elf wird alles daran set-: 
zen, um möglichst schnell zu ei­
ner Entscheidung zu kommen. 
Der Ausbildner muss im Mo­
ment auf eifrige verletzte Spiele­
rinnen verzichten, die den Sieg 
im letzten Match beim SV See­
bach mitBlessuren «bezahlen» 
mussten̂  Sicher fehlen wird 
auch Fabienne Dort,' die. in 
Münsterlingcn die * erste voii 
zwei , Spielsperren ' absitzen 
wird, die sie sich in Seebach 
eingehandelt hat, Gazali ,Oezde-
mir wird sich auf das Spiel in 
MUnsterlingen besonders freu­
en, trifft die Angreiferin doch . 

raufihre Jetztjährigen vlfcamkok: 
Beginnen. Die Akteürinnen, freu-; 
en sich auf eine , grosse, FCR-
Fttngemeinde.Das Spiel beginnt 
um 14.30 Uhr. " ' (ĝ rdc) 


